
21. November 2015 

9.00 bis 13.00 Uhr 

Das neue klinisch-

epidemiologische 

Krebsregister 

Rheinland-Pfalz 

 TUMORZENTRUM 

RHEINLAND-PFALZ E. V.  

Herbsttagung 

Hörsaal Gebäude 906, 3. Stock, 

Am Pulverturm 13, 55131 Mainz 

Referentinnen/Referenten 

 

Dr. Walter Baumann  
Geschäftsführer Wissenschaftliches  

Institut der Niedergelassenen Hämatologen  

und Onkologen – WINHO – GmbH 

Oliver Bayer 
Institut für Medizinische Biometrie, Epide-
miologie und Informatik (IMBEI Mainz) 

Univ.-Prof. Dr. Maria Blettner 
Direktorin Institut für Medizinische Bio-

metrie, Epidemiologie und Informatik (IMBEI) 

Christiane Hartmann 
Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.  

Dr. Andreas Werner 
Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.  

Dr. Sylke Zeißig 

Ärztliche Leiterin Krebsregister Rheinland-

Pfalz gGmbH 
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In Kooperation mit  

Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.  

Am Pulverturm 13 · 55131 Mainz 

Telefon: 06131-174601 

www.tuz-rlp.de 



Sehr geehrte Frau Kollegin, 

sehr geehrter Herr Kollege, 

 

in Rheinland-Pfalz wird derzeit ein flächendeckendes 

klinisches Krebsregister aufgebaut. Dabei soll das bis-

herige (epidemiologische) Krebsregister, das Daten 

nach dem Landesgesetz zur Weiterführung des Krebs-

registers (LKRG) vom 22. Dezember 1999 erfasst, 

entsprechend aus- und umgebaut werden. Zukünftig 

sollen in Rheinland-Pfalz alle Leistungserbringer der 

onkologischen Versorgung direkt und ausschließlich an 

das neue klinisch-epidemiologische Krebsregister 

Rheinland-Pfalz gGmbH in Mainz melden. Dort soll 

sowohl die kontinuierliche behandlungsortbezogene 

Erfassung als auch die jährliche landesweite 

(wohnortbezogene) Datenauswertung erfolgen. Bis 

2018 wird sukzessive die rein epidemiologische Regist-

rierung auf die klinisch-epidemiologische Registrierung 

umgestellt. Nach dem Entwurf des neuen Landes-

krebsregistergesetzes ist geplant, Folgedaten zu allen 

Tumorerkrankungen zukünftig im Rahmen der klinisch

-epidemiologischen Krebsregistrierung zu erfassen. 

 

Die Tagung bietet Gelegenheit, sich über die anstehen-

den Änderungen, die mit dem neuen Gesetz einherge-

hen, zu informieren.  

 

Wir freuen uns, wenn dieses Programm Ihr Interesse 

weckt, und wir Sie am 21. November in Mainz be-

grüßen können.  

 

 

Für die Veranstalter 

 

Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl 

Vorsitzender des Tumorzentrums Rheinland-Pfalz e. V.  

 

Dr. Andreas Werner 

Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.  

Grußwort       Programm      Anmeldung 

 

 

  Der Besuch der Veranstaltung  wird als  

 Teilnahme an drei qualifizierenden Ver- 

 anstaltungen im Rahmen des Tumor- 

 nachsorgeabkommens gewertet. 

  Die Akkreditierung als Fortbildungsver- 

 anstaltung ist beantragt. 

  Die Teilnahmegebühr beträgt 25 € 

   Bitte überweisen an:  

 Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.,  

 Sparkasse Mainz,  

 IBAN: DE55 5505 0120 0200 0450 37 

  Eine Anmeldung ist erforderlich. Die  

 Anmeldung wird nicht gesondert bestätigt. 

  Eingeschränkte Parkmöglichkeiten:  

 Am Pulverturm und Bastion Martin  

 gebührenpflichtig und auf max. 2 Stunden  

 begrenzt 

Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e. V.  

Christa Behlendorf  

Am Pulverturm 13 

55131 Mainz 

Telefon: 06131-174601  

Fax: 06131-176607 

E-Mail: behlendo@uni-mainz.de 

www.tuz-rlp.de/Fortbildungen und Kurse  

A N M E L D U N G E N  P E R  P O S T ,  F A X ,  
M A I L  O D E R  O N L I N E  M Ö G L I C H :  

9:00 Begrüßung 

 Einführung und Moderation 

 Maria Blettner 

 

9:15 Klinische Krebsregister im Kontext  

 des Nationalen Krebsplans am Beispiel  

 des Landes Rheinland-Pfalz  

 Sylke Zeißig 

 

9:45 Möglichkeiten und Herausforderungen  

 der Forschung mit Daten aus Krebs-

 registern 

 Maria Blettner 

 

10:15 Forschung mit Krebsregisterdaten:  

 Kopf-Hals-Tumoren in Rheinland-Pfalz 

 Oliver Bayer 

 

10:45 Pause 

 

11:10 Nachsorgedokumentation  

 Christiane Hartmann 

 

11:30 Psychosoziale Aspekte der Nachsorge 

 Andreas Werner 

 

12:00 Die Rolle der Kliniken und Onko- 

 logischen Schwerpunkte 

 N. N. 

 

12:30 Die Rolle der niedergelassenen  

 Onkologen 

 Walter Baumann, WINHO (angefragt) 

 

13:00 Ende der Tagung  
 


